
02. August 2024

1. FC Union: Späte Trikot-Präsentation
und Sponsorensuche in Berlin

Union Berlin präsentiert sein Heimtrikot erst im August,
während das gelb-weiße Ausweichtrikot gegen Lyon

getragen wird.

Die Bedeutung der Trikotpräsentation für
Union Berlin

Der 1. FC Union Berlin steht vor einer außergewöhnlichen
Herausforderung in dieser Saison. Als einziger Bundesligist, der
sein Heimtrikot noch nicht vorgestellt hat, wirft die Situation
Fragen auf. Dies geschieht im Rahmen der offiziellen
Saisoneröffnung, die am Samstag, dem 1. August 2024, gegen
Olympique Lyon stattfinden soll.

Ungewöhnliche Umstände und
Herausforderungen

Im Vorfeld der Begegnung wird Union Berlin das gelb-weiße
Ausweichtrikot tragen. Eine Nachfrage bei dem Verein ergab,
dass es keinen speziellen Grund oder Schwierigkeiten bei der
Lieferung gibt. Vielmehr ist das rote Heimtrikot für den letzten
Test gegen San Sebastian am 9. August 2024 eingeplant. Das



Ausweichtrikot erfreut sich zudem großer Beliebtheit und
verkauft sich gut.

Kritische Unterstützung für die
Profimannschaft

Die Ungewissheiten rund um die Trikotpräsentation sind jedoch
nicht die einzigen Herausforderungen für Union. Der Klub hat
aktuell keinen neuen Hauptsponsor, nachdem die Partnerschaft
mit Paramount+ beendet wurde. Momentan wird die Mannschaft
mit dem Schriftzug „Berlin“ auf der Brust spielen. Präsident Dirk
Zingler hat betont: „Einen Hauptsponsor zu bekommen, ist nicht
das Problem. Wir wollen nicht jeden nehmen. Wir haben
Ansprüche.“ Diese anspruchsvolle Herangehensweise könnte
sowohl Risiken als auch Chancen für den Verein bedeuten.

Ausblick auf die nächsten Schritte

Von der Kündigung des Sponsoringvertrags war Union bewusst,
sodass die verspätete Vorstellung des neuen Trikots nicht
überrascht. Das Team hat auch noch kein Auswärtstrikot
präsentiert, was voraussichtlich im DFB-Pokal am 17. August
2024 in Greifswald oder beim Bundesliga-Auftakt in Mainz am
24. August 2024 geschehen wird. Diese Verzögerungen könnten
Auswirkungen auf die Vorfreude der Fans und auf den
Verkaufsstart haben.

Interesse und Gemeinschaftsevent



Inmitten dieser Ungewissheiten verzeichnet der Verein dennoch
eine hohe Ticketnachfrage für die Doppelveranstaltung, bei der
die Frauenmannschaft um 13 Uhr gegen Bremen antreten wird.
Über 10.000 Tickets sind bereits verkauft, und auch die Frauen
werden im gelb-weißen Trikot spielen, auf dem weiterhin der
Sponsor Elaris prangt. Dieses Interesse zeigt, dass die
Community von Union Berlin trotz der Herausforderungen
zusammenhält und die Institution Fußball feiert.

Fazit

Die aktuelle Situation rund um die Trikotpräsentation des 1. FC
Union Berlin ist ein Spiegelbild der Herausforderungen, mit
denen viele Vereine in der Bundesliga konfrontiert sind. Es bleibt
abzuwarten, wie Union mit diesen Herausforderungen umgehen
und seine Identität als Verein bewahren wird. Die Fans werden
mit Spannung verfolgen, ob die vorgesehenen Planungen
letztlich auch umgesetzt werden können.

 – NAG
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